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Der Tag beginnt mit Mitmach-Musik um 11:00 Uhr und endet mit einem Auf-
tritt des Kinderchors vom Wunderwerk aus Neukloster und einem Segen um 
14:00 Uhr. 
Alle Familienmitglieder sind herzlich eingeladen, die Kirche neu zu entde-
cken. Wir freuen uns auf den Besuch von Herrn Regionalbischof Dr. Hans 
Christian  Brandy. 
 
Der Tag wird organisiert von Beauftragten f¿r Kindergottesdienst in den Kir-
chenkreisen im Sprengel Stade und dem Michaeliskloster Hildesheim.  

Anmeldung bitte bis 12.08.24 im Gemeindeb¿ro oder bei Sigrid Brase. Tele-
fon:04265-1582 

Wir wollen in Fahrgemeinschaft am 17. August 2024 um 9:30 Uhr in Fintel 
starten. 
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Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. Kirchengemeinde Fintel verºffentlicht 
regelmªÇig Ehejubilªen und kirchliche Amtshandlungen, z.B. Taufen, Kon-
firmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen, im Gemein-
debrief der Kirchengemeinde Fintel. Kirchenmitglieder die dieses nicht 
w¿nschen, kºnnen das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich 
mitteilen. 

Taufsonntage  

 Sonntag, 11. August 

 Sonntag, 22. September 

 Sonntag, 20. Oktober 

 Sonntag, 15. Dezember 

 

 

 

 

 

 

 

FREUD UND LEID 

Persºnliche Daten d¿rfen aus Datenschutzgr¿nden nicht im 

Internet verºffentlicht werden. In der Druckausgabe des Ge-

meindebriefs sind die Familiennachrichten aber einzusehen 
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                                                                                                                          !UF EIN WORT 

Nun sind auch in unserer Region die 

Mitglieder der neuen Kirchenvor-

stªnde in ihre Aufgabe eingef¿hrt. 

Ein beeindruckendes Engagement 

dr¿ckt sich darin aus! In einer Statis-

tik las ich, dass insgesamt im Be-

reich unserer Landeskirche ¿ber 

100.000 Menschen ehrenamtlich 

engagiert sind. W¿rde man 

den zeitlichen Einsatz zusam-

menrechnen, w¿rde sich eine 

unglaubliche Stundenzahl 

ergeben. 

Beim Blick auf die unter-

schiedlichen Einsatzgebiete 

komme ich ins Staunen. Und 

wenn wir ¿ber den kirchlichen 

Bereich noch hinausschauen: 

Was wªre unsere Gesellschaft nur 

ohne die unerm¿dlich Engagierten 

in Sportvereinen, bei den Wohl-

fahrtsverbªnden, f¿r den Natur-

schutz, in Lebensmittelausgaben, 

Hospizgruppen, Kulturvereinen und 

vielen weiteren Einsatzstellen! Und 

das alles in der Freizeit. Ehrenamt 

ist Herzschlag unseres Miteinanders 

und wichtiges R¿ckgrat der Gesell-

schaft. 

Was motiviert Menschen zu sol-

chem Einsatz? Sie mºchten Mitei-

nander aktiv gestalten. Ihre Werte 

und ¦berzeugungen sollen auch 

neben Arbeit und Familie konkret 

werden. Helfen mºchten sie. Und 

schlieÇlich entstehen ¿ber ein Eh-

renamt soziale Kontakte und Ge-

meinschaftserfahrungen. Menschen 

erfahren Sinn beim Einsatz f¿r et-

was GrºÇeres. 

ĂGut, dass wir einander haben!ñ Die-

ses Lied hat uns bei der Einf¿hrung 

des ScheeÇeler Kirchenvorstandes 

zusammen bewegt. Keiner kann 

alles, niemand kann nichts, nur im 

Zusammenspiel aller wird es rund 

f¿r alle! Das dr¿ckte schon der 

Apostel Paulus mit 

dem Bild eines Kºrpers 

aus, bei dem erst das 

Zusammenspiel aller 

Kºrperteile ein Ganzes 

ergibt: Der Leib Christi! 

Wie schºn, wenn Men-

schen ein Ehrenamt 

nutzen, um eine Bega-

bung weiterzuentwi-

ckeln und zu nutzen, die sie an sich 

entdeckt haben. Wie schºn, wenn 

Menschen entdecken, was in ihnen 

angelegt ist und was sie weiter ent-

falten kºnnen. Um damit f¿r andere 

da zu sein. Eine Begabung, die man 

f¿r sich behªlt, kommt gar nicht zur 

vollen Erf¿llung. Wie gut, wenn das, 

was Menschen besonders gut kºn-

nen, auch anderen gut tut. Und ich 

freue mich, wenn Menschen ein Eh-

renamt nutzen, um darin Gott zu 

danken. Wenn Engagement Dank-

barkeit ausdr¿ckt f¿r das Geschenk 

des Lebens und der Fªhigkeiten. 

GroÇartig! 

Jens Ubben, Pastor in der St.-Lucas
-Kirchengemeinde ScheeÇel 

Engagieren f¿r etwas GrºÇeres 



 

п 

AUS DER GEMEINDE 

Einf¿hrung des neuen Kirchenvorstandes  

Der Gottesdienst am 2. Juni stand 

unter dem Zeichen der Kirchenvor-

steher, der Ă ltestenñ unserer Ge-

meinde. Die ausscheidenden Kir-

chenvorsteher wurden verabschie-

det und sieben gewªhlte Kirchenvor-

steher in ihr neues Amt eingef¿hrt. In 

ihrer Predigt nahm unsere Pastorin 

Heike M¿hlbacher Bezug auf die 

Geschichte von Mose. Er wªhlte 70 

 lteste aus seinem Volk, um ihn bei 

der F¿hrung des Volkes Israel aus 

der Sklaverei zu helfen. In unserer 

Gemeinde sind es vier Mªnner und 

drei Frauen, die bereit sind leitende 

Aufgaben zu 

¿bernehmen. 

Aber zuerst 

wurden Ute 

Bellmann, Pet-

ra Jªnsch, 

Cord Thºmen 

(in Abwesen-

heit) und Dr. 

Sabine Wil-

kens mit einer 

Urkunde aus 

ihrem Amt ent-

lassen. Als 

Dank erhielten sie einen Weinstock 

als Sinnbild ĂIch bin der Weinstock, 

ihr seid die Rebenñ. F¿r die weiter im 

Amt bleibenden Kirchenvorsteher 

gab es eine Flasche s¿dafrikani-

schen Wein mit der Aufschrift 

ĂMakuluñ, was auf Zulu Ădie GroÇenñ 

bedeutet. So versprachen J¿rgen 

Albsmeier, Christian Feltkamp, An-

nette Krºger, Silvia Poort, Ruth 

Reinke, Wilfried Riebesehl und Det-

lef Weseloh ihren Dienst mit Gottes 

Hilfe in unserer St. Antonius-

Kirchengemeinde auszu¿ben. Das 

Lied ĂVertraut den neuen Wegenñ 

sprach ihnen Mut und Gottes Bei-

standazu. 

Nach dem Gottesdienst konnte bei 

mitgebrachten Salaten und Brat-

wurst der Mittagshunger gestillt wer-

den. Volker Tºdter hatte Brat- und 

Currywurst im Angebot. An dieser 

Stelle Dir, Volker, ein herzliches 

Dankeschºn. Auch unsere gepr¿fte 

Kirchenf¿hrerin ĂTrinañ lieÇ es sich 

nicht nehmen die neuen Kirchenvor-

steher Ăins Gebetñ zu nehmen. Sie 

erwartete von den Neuen doch mehr 

Disziplin: ein Gottesdienst um 11:00 

Uhr- wo soll das hinf¿hren? So 

schenkte sie ihnen zum Dienstantritt 

einen Besen, da diese bekanntlich 

gut kehren. Das alles auf Platt und 

mit einem Augenzwinkern. 

Sabine Wilkens 

.ŜǎŜƴ ŦǸǊ ŘŜƴ ƴŜǳŜƴ YƛǊŎƘŜƴǾƻǊǎǘŀƴŘ 
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REGELM SSIGE ANGEBOTE 

 Gesprªchskreis I                             

14-tªgig freitags, 19:30 Uhr,                  

Haus der Begegnung  

Kontakt: Dieter Scharf          

Tel.: 04265-8395 

 Landeskirchliche  Gemeinschaft           

14-tªgig mittwochs, 20:00 Uhr,  

        Haus der Begegnung  

14.10.,28.10.,11.11.,25.11.,09.12

. 

Kontakt: Heinrich Engelhardt 

Tel.: 04265-8099782                                   

Handy: 0173-2376290          

heinrich.engelhardt@gmx.de 

 Seniorencaf® 

Immer um 15:00 Uhr im Haus der 

Begegnung 

Siehe hierzu Seite 15 

Kontakt: 

Ute Bellmann,                                                                

Tel.: 04265-8604                                                                

Ruth Reinke Tel: 04265-385 

 Kirchenchor                                       

dienstags, 19:30 Uhr,                            

Haus der Begegnung  

 

Kontakt: Christian Weseloh  

Tel.: 05193-9663315 

 B¿cherstube                                   

Jeden 1. Donnerstag B¿cher-

abend bei Snack und Wein.                   

Und jeden 3. Donnerstag von       

16-18:00 Uhr bei Kaffee, Tee und 

Keksen.                                          

AuÇerhalb der ¥ffnung steht ein 

Tauschregal f¿r euch bereit. Wir 

freuen uns auf euch.  

Kontakt: Katrin Vagt             

Tel.: 04265-612 

   

Bitte fragen Sie direkt bei den Ansprechpartnerinnen und Ansprech-

partnern der Gruppen und Kreise nach den konkreten Terminen 

YƛǊŎƘŜ Ƴƛǘ YƛƴŘŜǊƴ 

ŀƳ оΦ {ŀƳǎǘŀƎ ƛƳ aƻƴŀǘ ǳƳ  мр ¦ƘǊ ƛƴ ±ŀƘƭŘŜ 



 

мс 

 Kindergottesdienst                                 

Jeden 3. Samstag im Monat,        

15:00 Uhr, Dorfgemeinschafts-

haus Vahlde 

Kontakt: Sigrid Brase                 

Tel.: 04265-1582 

 Kinderchor    

Die Stelle ist zur Zeit nicht besetzt

                    

 

 Jungschar      

f¿r Mªdchen & Jungen                            

freitags 17:30-19:00 Uhr                  

von 8 bis 13 Jahren                   

Haus der Begegnung                 

Kontakt: Claas Riebesehl    
Tel.: 0152-27174286  
jungschar.fintel@gmail.com 

 Teen- und Jugendkreis                        

donnerstags ab 19:00 Uhr,                      

6. bis 9. Klasse 

Haus der Begegnung 

Kontakt: Heiko Heibutzki     

Tel.: 0170-2259455 

 Stullen & Segen  

Jeden letzten Donnerstag im Mo-

nat um 17:30 Uhr im Haus der 

Begegnung 

Kontakt: Silvia Poort 

Tel.: 04265-2413036 

 Offener Mittagstisch                        

donnerstags, 12:30-14:00 Uhr,           

Haus der Begegnung 

 

 

Kontakt: Dr. Sabine  Wilkens 

Tel.: 04265-9540654 

Gebete f¿r den Frieden und f¿r die Gemeinde                                                                                  

Jeden 2. Freitag im Monat um 19:00 Uhr in der Kirche kommen Menschen 

aus unserer Gemeinde zum Gebet zusammen. Sie beten f¿r den Frieden 

f¿r persºnliche Anliegen und Anliegen der Kirchengemeinde. Alle, die mit-

beten mºchten, sind herzlich willkommen!  

REGELM SSIGE ANGEBOTE  
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AUS DER GEMEINDE 

Aktuelles aus dem KV 

In der konstituierenden Sitzung am 4. Juni wurde ein neuer Vorsitz im Kirchen-

vorstand gewªhlt und verschiedene Aussch¿sse neu besetzt:  

1. Vorsitzender: Detlef Weseloh 

2. Vorsitzender: J¿rgen Albsmeier 

Entsandter in den Fºrderverein:           Christian Feltkamp 

In den Aussch¿ssen vertreten uns: 

Diakonie-Ausschuss:                          J¿rgen Albsmeier und Annette Krºger  

Landangelegenheiten:                         Detlef Weseloh 

Bau-Ausschuss:                                Wilfried Riebesehl 

Jugendausschuss in der Kirchenregion: Silvia Poort 

Ausschuss f¿r Bildung, Jugend und Soziales  

der Samtgemeinde, nur Beisitz:            Silvia Poort 

Redaktionsausschuss Gemeindebrief:   Annette Krºger 

Friedhofs-Ausschuss (Samtgemeinde):  Pastorin Heike M¿hlbacher 

5ŜǊ ƴŜǳŜ YƛǊŎƘŜƴǾƻǊǎǘŀƴŘ ƛƳ 9ƛƴŦǸƘǊǳƴƎǎƎƻǧŜǎŘƛŜƴǎǘ 
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AUS DER GEMEINDE  

Jungschar Fintel 

In der Jungschar des EC-Fintel (vom ĂEntschieden f¿r Christusñ e.V.) treffen 

sich Mªdchen und Jungen,  zwischen 8 und 13 Jahren. Wir treffen uns je-

den Freitag (auÇer in den Schulferien) von 17.30 bis 19.00 Uhr im ĂHaus 

der Begegnungñ, neben der Kirche in Fintel. 

Wir spielen, lachen, toben, singen und haben dadurch einen guten Aus-

gleich zum Schulstress!  

Wir haben viel SpaÇ bei Ausfl¿gen, Gelªndespielen und dem jªhrlichen 

Zeltlager! 

Wir lernen christliche Werte kennen und lernen miteinander damit umzuge-

hen. 

Wir lernen bei Sport und Spiel zu gewinnen und zu verlieren. 

Wir haben Vertrauen zu Jesus Christus und dadurch Mut f¿r die Zukunft. 

Wir erleben Gemeinschaft und gewinnen ein gutes Fundament f¿r unser 

Leben. 

Wir Mitarbeiter mºchten einen Ort schaffen, an dem sich jedes Kind wohl-

f¿hlt und sein kann, wie es ist!  

Wir freuen uns ¿ber jedes Kind das dabei sein mºchte!  

Du bist zwischen 15 und 99 Jahren alt und hast Lust unser Mitarbeiterteam 

zu erweitern und zu unterst¿tzen? Dann ¿berlege nicht lange und probiere 

einfach aus, ob die Jungschararbeit etwas f¿r dich ist und melde dich bei 

uns.  
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PINNWAND 

Nicht vergessen! 

Am 30. August treffen wir uns 

um 19:00 Uhr, um ¿ber einen 

Besuch aus der Partnergemein-

de  Eloolo zu beraten. Jeder 

darf kommen. 

Entschuldigung: auf dem Foto mit den 
neuen Konfirmierten haben sich Fehler 
eingeschlichen. Einige Namen sind falsch 
oder unvollstªndig geschrieben. Es tut 
uns leid. 

Weihnachtsmarkt am 30.11. und 01.12.: GroÇe Ereignisse werfen ihre 
Schatten voraus. Im ĂHaus der Begegnungñ wollen wir wieder Kaffee und 
Kuchen anbieten. Dazu werden viele Helfer gebraucht. Bitte meldet euch 
bei Silvia Poort, wie die Hilfe aussieht. Wer backt Kuchen und hilft stun-
denweise beim Servieren oder in der K¿che?   

Visitation  

Im September besucht unser Superintendent Michael Blºmer 

unsere drei Gemeinden ScheeÇel, Lauenbr¿ck und Fintel. 

Der Gottesdienst bei uns findet am 8. September um 19:00 

Uhr statt. AnschlieÇend mºchte Michael Blºmer mit uns ins 

Gesprªch kommen, um von unserem Gemeindeleben zu er-

fahren. 

IŜǊȊƭƛŎƘŜ 9ƛƴƭŀŘǳƴƎ ȊǳƳ {ŜƴƛƻǊŜƴŎŀŦŞ 

нуΦ !ǳƎǳǎǘ  {ƻƳƳŜǊŦŜǎǘ 

нрΦ {ŜǇǘŜƳōŜǊ  !ōŜƴǘŜǳŜǊ 9ŎǳŀŘƻǊ - wŀƛƴŜǊ ǳƴŘ 

Yŀǝ YǊǀƎŜǊ ό[ƛŜōŜƴȊŜƭƭŜǊ aƛǎǎƛƻƴύ ōŜǊƛŎƘǘŜƴ Ǿƻƴ 

ƛƘǊŜǊ !ǊōŜƛǘ ƛƴ 9ŎǳŀŘƻǊ  

bŜǳŜǎ ŀǳǎ ŘŜǊ YƛǊŎƘŜ ƧŜǘȊǘ ǸōŜǊ ²Ƙŀǘǎ!ǇǇ 

¦Ƴ ōŜǎǎŜǊ ƳƛǘŜƛƴŀƴŘŜǊ ǾŜǊƴŜǘȊǘ Ȋǳ ǎŜƛƴΣ Ǝƛōǘ 

Ŝǎ ŘƛŜ ²Ƙŀǘǎ!ǇǇ-DǊǳǇǇŜ αYƛǊŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘŜ 

CƛƴǘŜƭάΦ IƛŜǊ Ǝƛōǘ Ŝǎ ŀƪǘǳŜƭƭŜ LƴŦƻǎ ȊǳƳ DŜπ

ƳŜƛƴŘŜƭŜōŜƴ ǳƴŘ ƛƳƳŜǊ ǿƛŜŘŜǊ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛπ

ǘŜƴΣ ǎƛŎƘ Ƴƛǘ ŜƛƴȊǳōǊƛƴƎŜƴΦ «ōŜǊ ŘƛŜǎŜƴ vw-

/ƻŘŜ ƪŀƴƴ ǎƛŎƘ ƧŜŘŜǊ ŘŀȊǳ ŀƴƳŜƭŘŜƴΦ  
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9ƛƴ wŜƛǎŜōŜǊƛŎƘǘ ŀƳ ноΦлнΦнп          

9ǎ ǎƛƴŘ ǿƻƘƭ ǾƻǊ ŀƭƭŜƳ ŘƛŜ .ŜƎŜƎƴǳƴƎŜƴ Ƴƛǘ ǳƴǘŜǊǎŎƘƛŜŘƭƛŎƘǎǘŜƴ 

aŜƴǎŎƘŜƴ ŘŜǊ ƛǊŀƴƛǎŎƘŜƴ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎΣ ŘƛŜ CǊƛŜŘƘŜƭƳ YǊǀƎŜǊ ǳƴŘ 

ǎŜƛƴŜ CǊŀǳ YŀǊƛƴ ŜƛƴŜƴ ōŜǎƻƴŘŜǊŜƴ 9ƛƴōƭƛŎƪ ƛƴ ŘŜƴ LǊŀƴ ƎŜƎŜōŜƴ 

ƘŀōŜƴΦ «ōŜǊ 9ƛƴŘǊǸŎƪŜ Ǿƻƴ ƘƻŎƘƳƻŘŜǊƴŜƴ aŜǘǊƻǇƻƭŜƴ ǿƛŜ ¢ŜƘŜπ

ǿƛǊŘ 

 

bŜǳŜǊ Y¦ п WŀƘǊƎŀƴƎ ǎǘŀǊǘŜǘ  

5ŜǊ LƴŦƻ-!ōŜƴŘ ŦǸǊ ŘŜƴ ƴŜǳŜƴ Y¦ 

п-WŀƘǊƎŀƴƎǎ ŬƴŘŜǘ ŀƳ рΦ {ŜǇǘΦ 

нлнп ǳƳ мфΥол ¦ƘǊ ƛƳ Iŀǳǎ ŘŜǊ 

.ŜƎŜƎƴǳƴƎ ǎǘŀǧΦ  

5ŀǎ Y¦ п-WŀƘǊ ǎǘŀǊǘŜǘ ŦǸǊ ŘƛŜ Yƛƴπ

ŘŜǊ ŀƳ рΦ bƻǾŜƳōŜǊ ƛƳ Iŀǳǎ ŘŜǊ 

.ŜƎŜƎƴǳƴƎΦ 5ƛŜ ƎŜƴŀǳŜ ¦ƘǊȊŜƛǘ 

ǿƛǊŘ ŀǳŦ ŘŜƳ LƴŦƻ-!ōŜƴŘ ōŜǎǇǊƻπ

ŎƘŜƴΦ .ƛǎ ŘŀƘƛƴ ōŜǎǘŜƘǘ ƴƻŎƘ ŘƛŜ 

aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘΣ ƛƘǊ YƛƴŘ ŀƴȊǳƳŜƭŘŜƴΦ 

!ǳŎƘ YƛƴŘŜǊΣ ŘƛŜ ƴƻŎƘ ƴƛŎƘǘ ƎŜπ

ǘŀǳƊ ǎƛƴŘΣ ƪǀƴƴŜƴ ƳƛǘƳŀŎƘŜƴ 

ǳƴŘ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǎ Y¦ п-WŀƘǊŜǎ ƎŜπ

ǘŀǳƊ ǿŜǊŘŜƴΦ 

Stullen und         

    Segen 

Am 29. August und 26. Septem-

ber  findet wieder das gemeinsa-

me Abendessen im Haus der Be-

gegnung f¿r Familien und Freun-

de statt. Immer ab 17:30 Uhr. Der 

Segen wird gegen 18:30 Uhr in 

der St. Antonius-Kirche gepsro-

chen.  

 

3. Oktober  

Ninja Turtles  

Geländespiel  

spannende 
Aufgaben  

ab 8 Jahren  

rund um 
Fintel  

Outdoor  

Teams mit 3 -5 
Personen  

Spaß, 
Abenteuer & 
Teamgeist  

Info s & Anmeldung : ninja_turtlesthegame (Facebook & Instagram)  
E-Mail: ninja.turtles.ec.fintel@gmail.com  

  

т 

AUS DER GEMEINDE 

Public Viewing 

Mit Beginn der EuropafuÇballmeis-

terschaft wurde der Platz zwischen 

der Kirche und dem Haus der Be-

gegnung zum ¦bertragungsort um-

gestaltet. Plakate wiesen auf die 

¦bertragung der FuÇballspiele auf 

groÇer Leinwand und zum gemein-

samen Gucken hin. 

Dann, am 14. Juni, war es soweit: 

der Kirchplatz f¿llte sich und es wur-

de mitgefiebert, geschimpft, kom-

mentiert und gejubelt. ĂWar es ein 

Foulñ. ĂDer Ball war doch im Ab-

seits.ñ Bekanntlich sitzen die besten 

Schiedsrichter und Spieler auf der 

Trib¿ne. Bei aller Spannung wurde 

so mancher Zuschauer hungrig und 

durstig. Wilfried Riebesehl und Vol-

ker Tºdter mit vielen fleiÇigen Hel-

fern sorgten f¿r Abhilfe. Es gab Curry

- und Bratwurst, Pommes rot-weiÇ, 

Spaghettieis und kalte Getrªnke zu 

kaufen. In den Pausen war Gelegen-

heit mit Freunden und Bekannten zu 

sprechen und zu diskutieren- nicht 

immer war es FuÇball. 

Es fielen viele Tore auf beiden Sei-

ten. Manchmal erst in der Verlªnge-

rung oder durch ein Elfmeterschie-

Çen. Die deutsche Mannschaft hielt 

bis zum Viertelfinale durch. Dann 

verlor sie gegen Spanien. So war 

klar: das nªchste gemeinsame Gu-

cken gab es zum Endspiel zwischen 

England und Spanien. Am Sonntag, 

den 14. Juli fiel die Entscheidung 

und Spanien wurde mit 2:1 Europa-

meister und ein schºnes Miteinander 

war zu Ende. Nach dem Aufrªumen 

wurde abgerechnet: von den Einnah-

men gingen die Kosten f¿r die ver-

wendeten Lebensmittel, Getrªnke, 

Wasser und Strom ab. Der Gewinn 

wurde f¿r die Jugendarbeit unserer 

Kirchengemeinde gespendet. Herzli-

chen Dank! 



 

у 

AUS DER GEMEINDE 

Abschlussgottesdienst KU 4: ĂWas uns (zusammen) hªltñ 

Seit November haben sich die KU 4-

Kinder Woche f¿r Woche getroffen 

und sich mit Geschichten aus Jesu 

Leben und zum Kirchenjahr, ihrer 

Taufe und schlieÇlich mit dem The-

ma Abendmahl beschªftigt. Neben 

den biblischen Geschichten wurde 

auch fleiÇig gebastelt und gespielt, 

so dass die Gruppenstunden oft viel 

zu schnell vorbei waren. Im Ab-

schlussgottesdienst wurde feierlich 

das erste Abendmahl gefeiert, zu-

sammen mit Familien, Paten und 

Gemeinde. Bei der Geschichte von 

der Heilung eines Gelªhmten mach-

ten die KU 4-Kinder frºhlich mit, be-

vor sie nach dem Abendmahl einen 

Karabinerfisch sowie eine Urkunde 

erhielten. Ein besonderer Dank galt 

den Eltern, die sich im KU 4 enga-

giert eingebracht hatten. Beim ge-

meinsamen Auszug an einem Seil 

konnten wir handfest entdecken, 

Ăwas uns (zusammen) hªltñ. 

Dank an die am KU 4 beteiligten M¿tter 

5ƛŜ Y¦ п YƛƴŘŜǊ  
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